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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition
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Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Telegramm
Berlin 5 Jan

Der Kaiſer wird der Jubiläumsſitzung der Akademie der
Wiſſenſchaften welche dieſelbe aus Anlaß der 150 Wiederkehr
ihres erſten Sitzungstages am 25 d M veranſtaltet perſönlich
beiwohnen

Gegen die Tabakfabrikatſteuer
Berlin 4 Jan Da der Reichstag vorausſichtlich

bereits am 11 Januar in die erſte Berathung der Tabak
ſteuervorlage eintreten wird kommt eine Dentkſchrift welche
der Vorſtand des Vereins Deutſcher Tabak Fabrikanten
und Händler zur Beleuchtung der Vorlage ſoeben den Mit
gliedern des Reichstages zur geneigten Prüfung überreicht
hat gerade zur rechten Zeit Die Denkſchrift eignet ſich aber
auch in weiteren Kreiſen ganz beſonders zur Aufklärung über
die hier in Betracht kommenden Fragen weil dieſelbe in ge
drängter Form die für die Ablehnung der Vorlage entſcheidenden
Gründe zuſammenfaßt Die Denkſchrift weiſt zunächſt das
Argument daß der Tabak in Deutſchland mehr bluten könne
weil andere Länder erheblich höhere Einnahmen aus dem Tabak
erzielen mit zutreffenden Gründen zurück Der Steuerertrag
pro Kopf der Bevölkerung beträgt in Deuiſchland nur 1,10
dagegen in Frankreich 6,47 in Spanien 4,17 in Jtalien 3,86
und in Oeſterreich 3,4 Mark Die Rechnung meint die Denk
ſchrift würde ſich jedoch ganz anders ſtellen wenn man dem
Ertrage in Deutſchland die direkten und indirekten Steuern
zuzählt welche die Hunderttanſende zahlen die in der Tabak
indnſtrie und durch die Tabakinduftrie ihren Unterhalt finden
und welche durch ihre Einnahmen aus dieſer Jnduſtrie befähigt
ſind Stenern zu zahlen Jn keinem einzigen der Großſtaßten
Europas beſteht eine ſo entwickelte Tabakinduſtrie wie in
Deutſchland Wir zählen 4814 bei der Berufsgenoſſenſchaft
angemeldete Betriebe mit 137,500 verſicherungspflichtigen
Arbeitern und anßerdem 20,000 Arbeiter in zahlloſen kleinen
Betrieben und als Hausarbeiter Dagegen ſind in Jtalien in
18 Fabriken nur 10,000 in Frankreich in 19 Fabriken 18,000
in Oeſterreich in 38 Fabriken 36,700 Arbeiter beſchäftigt
während es ſelbſt in England wo die Fabrikation des Tabaks
vollſtändig frei und nur der Konſum durch einen ſehr hohen
Zoll eingeſchränkt iſt nur 430 Fabriken mit im ganzen
13,000 Arbeitern giebt Mit einem Worte wir haben es in
Deutſchland mit einer hochentwickelten und ſtark verbreiteten
Jnduſtrie zu thun Richtig geſtellt wird alſo die Frage ſo
lauten müſſen Kann der Tabak in Deutſchland in dem vor

v Umfange höher belaſtet werden ohne daß die
lühende Tabakinduſtrie und deren Nebengewerbe geſchädigt

und in ihrem Beſtande erſchüttert werden Die Denk
ſchrift vereint dieſe Frage Wenn der Staat einen Ge
brauchsartikel der im ganzen einen Fakturenwerth von
rund 240 Millionen Mark ohne Zoll und Steuer hat
mit 50 Millionen Mark mehr belaſten will ſo kann es für
jeden der mit dem Geſetze des volks wirthſchaftlichen Verkehrs
und der Preisbildung bekannt iſt nicht zweifelhaft ſein daß ſich
dieſe 50 Millionen beim Uebergang vom Fabrikanten zum
Händler und von dieſem zum Publikum um 15 Millionen und
durch die Koſten der Kontrolle und der vorgeſchriebenen Tren
nung der Lager Fabrikations und Verkaufsräume und die
dadurch nothwendigen Um und Nenubauten um weitere 10 15
Millionen jährlich ſteigern Der Fakturenwerth erhöht ſich
demnach um 30 Proz und wie 1879 wird infolgedeſſen der
Verbrauch in demſelben Umfange zurückgehen An eine ſolche
Verminderung des Konſums hat offenbar auch der Finanz
miniſter Dr Miquel gedacht als er im Reichstage davon ſprach
daß die ganze Sache damit ausgeglichen wäre daß jeder Raucher
täglich eine Cigarre weniger rauche Damit iſt das Todes
urtheil der Vorlage geſprochen Es giebt in Deutſchland
ungefähr 6 Millionen Cigarrenraucher Wenn jeder täglich
eine Cigarre weniger raucht ſo werden im Jahre 2190 Millionen
Cigarren weniger geraucht d h die Verminderung der Cigarren
konſfumtion beträgt mehr als ein Drittel der heutigen Fabrika
tion Für die Cigarrenfabrikation allein bedeutet das daß
dauernd etwa 50,000 Arbeiter brotlos werden und anſtatt
Steuern zu zahlen der Armenpflege zur Laſt fallen Nicht nur
die Nebengewerbe wie Cigarrenkiſtenfabrikation auch alle
anderen Gewerbe Bäcker und Fleiſcher Schuhmacher und
Schneider uſw ja auch die Hausbeſitzer infolge der Ver
minderung der Läden werden leiden müſſen Die letzten Kon
ſequenzen der geplanten Tabakfabrikatſteuer bezeichnet die Denk
ſchrift ganz zutreffend wie folgt

mir alle Fachleute kann es nicht zweifelhaft ſein daß dieſe
Vorlage nur den Uebergang zur Einführung des Monopols
bildet Seit 25 Jahren ſteht jetzt die deutſche Tabakinduftrie
auf der Wacht in dem Kampfe um ihre Exiſtenz Während
ringsum die verſchiedenften Jnduſtriezweige ſich der wohl
wollendſten oft in klingende Münze umzuſetzenden Beachtung
der Regierung erfreuen haben wir nur die fiskaliſchen Gelüſte
des Stastes kennen gelernt Deshalb haben wir wohl ein
Recht zu fordern daß man uns endlich mit Steuerprojekten
verſchone welche den Tabak weit über die Leiſtungsfähigkeit
des Volkes hinaus belaſten ſollen daß man uns Ruhe gönne
Aber nicht die Ruhe des Kirchhofes welche uns die jetzige Vorlage bringen würde ſondern die Rube welche die Entfaltung
eines kräftigen Lebens geſtattet Wir ſchließen deshalb unſere
Ausführungen mit der dringenden Bitte an die Vertreter des
deutſchen Volkes daß ſie die Regierungsvorlage in ihrem ganzen
Umfange ablehnen und ſo die Tabakinduſtrie vor ihrem Unter
gange den deutſchen Nationalwohlſtand vor einer großen Ge
fahr bewahren mögen

Ergebniſſe der Unfallverſicherung
Nach der letzten Nachweiſung der Rechnungsergebniſſe der

Berufsgenoſſenſchaften ſind während des Jahres 1892 in dem

Vor hundert Jahren
Von An Wellmer

Am 23 Dezember iſt Familiendiner bei der regierenden
Königin in Monbijon abends Ball beim Könige im Schloſſe
Am heiligen Weihnachtsabend ſchmückt Luiſe ſich bräutlich zur
Vermählung Um 6 Uhr abends fährt ſie zur regierenden
Königin damit dieſe nach altpreußiſcher Hofſitte ihr das
goldene brillantenfunkelnde Krönlein zur blühenden Myrthe
aufs blonde Haar ſetze Jm Weißen Saal findet die Trauung
durch den Hofprediger Sack ſtatt der den Kronprinzen kon
firmirt hat Wie eine beglückende rn tüngt des
Geiſtlichen Wort Wohl uns Wohl dem Vaterlande Und
wohl auch Jhnen durchlauchtigſte Prinzeſſin Dieſes Herz
das Jhnen jetzt ſeine Liebe und Treue am Altar der Religion
weiht dieſes Herz verehrt Gott und es liebt redlich Gerechtig
keit und Tugend Sie ſind von der Vorſehung auserwählt
es zu beglücken und Jhr ſchöner Beruf iſt es in demſelben
die ſanfte Flamme zärtlicher Empfindungen zu unterhalten
die das Furchtbare der Heldentugenden mildert und die da ſie
ſelbſt Liebe iſt auch Liebe erzeugt Von Ew Königl Hoheit
erwartet der Prinz für den Sie zu leben angeloben was
Würde und Macht ihm nicht geben können das heilige Glück
der Freundſchaft von Jhnen der Hof und das Vaterland
ein nenes lenchtendes Vorbild

Ja wie beglückend iſt dieſe Prophezeiung des heiligen Weih
nachtsabends 1793 in Erfüllung gegangen Luiſe wurde das

leuchtendſte Vorbild als Gattin als Mutter als Königin
Leuchtend nun ſchon volle hundert Jahre hindurch zum Heile
Alldeutſchlands Denn hätten wir ein einiges und glückliches
Alldeutſchland ohne Luiſens leuchtendes Vorbild ohne Luiſens
edlen Sohn Alldentſchlands Gründer und erſten Kaiſer

Als in jener fröhlichen ſeligen Weihnachtsſtunde vor
hundert Jahren zwei bräutliche Hände die Ringe gewechſelt
hatten und vom Geiſtlichen zum Bunde für s Leben in ein
ander gelegt waren da donnerten bei dem Amen des
Schlußgebetes vom Luſtgarten her 72 Kanonenſchüſſe und vom
ſlimmernden Weihnachtsmarkte auf dem Schloßplatze erſcholl
nicht enden wollender Jubel hoffnungsfröhlicher Berliner herauf
n glücklichſten jungen Paare unter purpurnem Thron

mel

Berlin hatte zu Ehren des Brantpagres prächtig illuminiren
wollen aber der Kronprinz hatte geſagt Wird mich und

meine Frau mehr freuen
ſtimmte Geld den Wittwen und Waiſen der im Kriege Ge
fallenen zu theil wird Und der Kronprinz und ſeine
Frau der König und der ganze Hof gaben reichlich für

dieſe Chriſtbeſcheerung armer Wittwen und Waiſen Das ver
gaßen die Berliner ihrem Kronprinzen und ſeiner Frau nie
mals Und als ſie dann hörten daß auch Luiſe ſagte mein
Mann da waren ſie vor Staunen und Entzücken ganz
aus dem Häuschen Und wie liebreizend die wunderſchöne
Kronprinzeſſin mit dem dicken Könige und dem alten garſtigen
Prinzen Heinrich den Fackeltanz tanzte wie ein leuchtender
Weihnachtsengel

Jn jener wunderſamen Chriſtnacht vor hundert Jahren
ſtand an einem Fenſter des berliner Schloſſes ein glückliches
junges Menſchenpaar und ſchaute auf den flimmernden Weihhachtsmartt nieder und von den Lippen der holden kind

lichen Frau klang es leiſe O du froöhliche o du ſelige
gnadenbringende Weihnachtszeit Ach Fritz wie ich
mich ſchon jetzt darauf freue übers Jahr mit dir als Mann
und Frau auf den Weihnachtsmarkt gehen zu können und für
unſere Armen einzukaufen

Und alle Jahre ſind die beiden Glücklichen auch als
König und Königin auf den berliner Weihnachtsmarkt ge
gangen und haben für ihre Armen eingekauft und bald für
ein ganzes Häuflein lieber eigener Kinder

Am erſten Weihnachtstage wurde der feierliche Kirch
gang im Dome gehalten Dann geleitete der ganze Hof
das junge Paar in großem Pomp ins eigene Haus
ins Kronprinzen Palais das König Friedrich Wilhelm I
ſchon vor einem halben Jahrhundert für ſeinen jungen Kron
prinzen Fritz und die arme Eliſabeth Chriſtine von Bevern
aus dem alten Gouvernementshauſe geſchaffen hatte das
1858 wieder Kronprinzen Palais wurde und heute Palais der

Kaiſerin Friedrich heißt
Vor hundert Jahren war das Kronprinzen Palais ein be

ſcheidenes zweiſtöckiges Haus Da gab das junge Paar am
erſten Weihnachtstage ſein erſtes großes Diner und hielt die
an Cour ab Das Souper fand beim Könige im Schloſſe

alt
Am zweiten Weihnachtstage wurde die Hochzeit des Prinzen

Louis mit der reizenden Prinzeſſin Friederike im Schloſſe ge
feiert ganz ähnlich wie beim Kronprinzenpaare Nur waren
alle Gänge und Säle von ſchauluſtigen Berlinern überfüllt
denn der glückliche König hatte befohlen Es ſollen keine
Karten ausgegeben werden Jeder Berliner der einen ganzen

unfallverſicherungspflichtigen Gewerbe auf 1000 verſicherte
Perſonen durchſchnittlich 5,64 entſchädigungspflichtige Ver
letzungen vorgekommen Die einzelnen Gewerbszweige ſinddabei natürlich ſehr verſchieden betheiligt Die höchſte ga

millezahl an ſolchen Verletzten weiſt die Brauerei und
Mälzerei auf nämlich 13,45 Jhr folgen die Bayriſche Holz
induſtrie mit 11,35 die Spedition Speicherei und Kellerei
mit 10,21 das Fuhrgewerbe mit 10,16 der Bergbau mit985 die Rheiniſch Weſſfaliſche Hütten und Walzwerksinduſtrie

mit 9,84 und die Norddeutſche Holzinduſtrie mit 9,40 Die
geringſte Promillezahl an Verletzten hat die Tabakinduſtrie
mit 0,55 aufzuweiſen Jhr voran gehen die Seideninduſtrie
mit 0,78 die Bekleidungsinduſtrie mit 1,51 die Keramik mit
1,67 die Buchdruckerei mit 1,78 und der Straßenbahnbetrieb
mit 1,98 Verletzten Man wird ſich hüten müſſen auf Grund
dieſer Zahlen allein einen Vergleich zwiſchen der Unfallgefahr
der einzelnen Gewerbszweige anzuſtellen da die jährliche
Arbeitszeit in den letzteren nicht die gleiche iſt Erſt wenn
dieſe Arbeitszeit feſtgeſtellt und auf ein einheitliches Maß
zurückgeführt wäre würde ſich das Verhältniß der le
keit der einzelnen Berufe untereinander ermitteln laſſen
Jedoch läßt ſich auf Grund dieſer Zahlen wohl die Be
hauptung rechtfertigen daß die eigentlichen großen Jnduſtrie
zweige wie Eiſen Textil Leder Zucker chemiſche uſw
Jndnſtrie nicht die größte Unfallgefahr bieten

Verſchiedene Mittheilungen
Jm Reichstage ſind die Grundriſſe das Modell Vorder

anſicht Seitenanſicht uſw des Nationaldenkmals r
Kaiſer Wilhelm J an der Schloßfreiheit zu Berlin in
Wandelgängen zur Anſicht ausgeſtellt

Telegramm Die nach Kamerun am Sonnabend ab
gehende Compagnie der Marine Jnfanterie von
120 Mann iſt durch Abgabe von Mannſchaften aus
Seebataillonen gebildet geführt wird ſie vom Hauptmann
v Kamptz und Premier Lieutenant Mante und den Sekonde
Lieutenants Thierry und Ottva Außerdem iſt der Compagnie
ein Arzt ein Lazarethgehilfe und ein Zahlmeiſter beigegeben
Die Compaguie erhält Tropenausrüſtung

Gelegramm Das Reuter ſche Buregu meldet über
Auckland daß nach dort eingetroffenen Nachrichten unter den
Eingeborenen auf Samoa ſeit Abfahrt der fremden Kriegs
ſchiffe lebhafte Erregung herrſche und neue Unruhen zu
befürchten ſeien

Telegramm Die Privatdozenten der Zahnheilkunde
haben eine Petition an den Reichstag und Reichsregierung ein
gereicht in der ſie ein Studium von 6 Semeſtern und obli
gatoriſches akademiſches Studium überhaupt für ihre Disciplin
verlangen

Kiel 5 Jan Telegramm Der Kapitän zur See
Diederichſen iſt zum Oberwerftdirektor ernannt worden

Frankfurt a 5 Jan Telegramm Der Biſchofvon Fulda erlitt einen Schlaganfall kirchliche Gebete ſind für
ihn angeordnet

München 5 Jan Telegramm Der Wirthſchafts
ausſchuß der Kammer lehnte nach längerer Debatte mit
10 Stimmen der Liberalen 1 der Konſervativen und 1 der Bauern

wenn das für die Jllnmination be

bündler gegen 11 Stimmen des Centrums die Anträge auf Ver

Rock an hat wird zugelaſſen Dadurch kam der dicke König
ſelber ſo ins Gedränge daß er nicht vor und nicht rückwärts
konnte Lachend ſagte er Genirt euch nicht Kinder der
Hochzeitsvater darf ſich heute nicht breiter machen als die
Brautleute Wenn ich nicht gerade durchkomme ſo geht s
vielleicht ſchräg Und den linken Ellbogen vorſchiebend
windet der König ſich mit ſeiner Dame der verw Königin
Eliſabeth Chriſtine glücklich durch die Menſchenmaſſen

Prinz Louis und ſeine junge Gemahlin ziehen in das kleine
Palais neben dem KronprinzenPalais die damals noch nicht
durch eine Galerie verbunden waren Die beiden jungen
Paare lebten geſchwiſterlich und freundnachbarlich mit einander

o der Tod den Prinzen Louis ſchon nach zwei Jahren
abrief
Zu Ehren der Neuvermählten gab es in den nächſten Tagen

die Oper Axmide von Gluck neu einſtudirt Cour hei
der regierenden Königin und großer Maskenball Operette
dann Souper beim König großes Feſt bei der Königin
Wittwe Diner bei der alten Königin abends zweite
GalaOper

Am letzten Tage des Jahres 1793 ſchreibt die Oberhof
meiſterin v Voß in ihr Tagebuch Mittags ſind wir jeht
immer unter uns im Palais Die n iſt wie an
betungswürdig ſo gut und ſo reizend zugleich und der Kron
prinz iſt ein ſo redlicher vortrefflicher Mann daß man ihm
das ſeltene Glück einer ſolchen Ehe den Beſitz eines ſolchen
Engels innig gönnt

a das war vor hundert Jahren für Berlin und für das
ganze Land eine wahrhaft fröhliche ſelige gnadenbringende
Weihnachtszeit die noch heute im Segen fortlebt
wie würden wir heute Weihnachten feiern ohne jenen ver
klärten Weihnachtsengel Luiſe ohne die Mutter Kaiſer
Wilhelms

Gott ſchenke uns allen ein fröhliches Herz

Der Dichter des Talisman als unjunger Weiſer
Eine harmloſe Betrachtung

Ludwig Fulda s Talisman hat ſchöne wohlverdlente
Bühnenerfolge gehabt das geiſtreiche in flie deutſchen
Reimverſen geſchriebene Märchenuſchauſpiel mit ſeiner durch
ſichtigen wenn auch nicht in der Weiſe alter Moraldidaktik

hinten heraushängenden, tendenziöſen Pointe wäre gegeben
worden bis man es wieder verges hätte und Herrc wäre der Mehrzahl deutſcher Zeitungsleſer ein ebenſo

angvoller Name geblieben wie mancher andere oft weniger



ſtaatlichung des Verſicherungsweſens ab Freiherr
von Feilitzſch erklärte ſich gegen die Verſtaatlichung der Ver
ſicherung und hob hervor die Privatgeſellſchaften ſeien längſt
durch ausreichende Konzeſſionen veranlaßt worden genügende
Sicherheiten zu bieten eine Staatsverſicherung könne weder

öhere Prämien noch höhere Eutſchädigungen gewähren ſie
würde nur die gefährlichſten Verſicherungen übernehmen müſſen
Nöthigenialls ſei die Regierung bereit etwaige noch weitere
Konzeſſionen bei den Privatgeſellſchaften anzuregen

Halle und Ilmgegend

Halle 6 Jan
Vom Winter Die empfindliche Kälte der letzten

Tage wird hoffentlich nur ein Schreckſchuß geweſen ſein den der
Winter auf uns arme Mittelenropäer abgefenert hat Schon ſeit
vorgeſtern nimmt der Luftdruck ab und das macht es wahrſchein
lich daß die böſen nordöſtlichen Winde baldin ihre Gegenrichtungen
umſchlagen zu wünſchen wäre es wenigſtens All die Noth und
das Elend welche der Winter in natürlichem Gefolge hat ſteigern
ſich im gleichen Verhältniſſe mit der Kälte die Kohlenvorräthe
werden raſcher verbraucht während der Verdienſt deshalb nicht
raſcher zufließt frierend und hungernd drängt ſich dann die
Familie des Armen in einem Raum zuſammen der zugleich Küche

chlafzimmer und Wohngemach iſt und in dem man friſche
eſunde Luft nur vom Hörenſagen kennt Unausgeſetzt klopft undkungel es dann an den Thüren der Wohlhabenden oder doch

dafür Gehaltenen um Brot wärmende Kleidung oder Geld zu
erbitten und die bernfenen Armenpfleger haben in dieſer Zeit
nicht Hände genug um den an ſie herantretenden Wünſchen zu
genügen Ebenſo traurig ſieht es dann draußen in der Natur
aus Die Thiere des Feldes und Waldes mit Feder und Pelz
kleid leiden ſoweit es nicht Winterſchläfer ſind unter der
rimmigen Kälte ſehr ſchwer Alles Waſſer iſt erſtarrt ſo daß
e ihren Durſt nicht zu ſtillen vermögen und der Noth ge
orchend wagt ſich das ſonſt ſcheue Wild in die Nähe menſchlicher
ohnungen Dazu kommt der gänzliche Mangel von Schnee

Keine wärmende weiße Decke breitet ſich über die Gefilde welche
die Pflanzenwelt vor dem alles vernichtenden Froſt bewahrt
tieſer und tiefer dringt die Kälte in den Boden ein und zerſtört
das daſelbſt keimende Leben Unſere Hoffnung wird hoffentlich
nicht getäuſcht Wir wollen keinem Winter mit lauter Wärme
graden das Wort reden das wäre eine Unnatur des Wetters
und der Entwicklung des organiſchen Lebens kaum weniger
nachtheili als bittere Kälte Wo blieben dann
auch die Sportfreuden der winterlichen Jahreszeit
was würde aus dem Eislauf aus den Schlittenbahnen
Auch hier giebt es zu erwerben zu verdienen und wir wollen den
Unternehmern recht gute Einnahmen wünſchen Nicht immer

iſt unſere alte liebe Saale ſo freundlich wie diesmal innerhalb
weniger Tage zuzufrieren und den leichtbeſchwingten Stahlkothurn
über ſich hinwegſauſen zu laſſen jetzt kann es nicht mehr lange
währen daß die Polizei die Eisfläche auf dem Fluſſe freigiebt
war doch ſchon vorgeſtern die Eisdecke in der Mitte unter der
Cröllwitzer Brücke 4 em ſtark bei gelinderem Froſte und
das wäre ja unſer Jdeal müſſen eben die künſtlichen Eis
bahnen herhalten die wir aber noch aus gan z anderen ernſteren
Gründen freudig begrüßen Gerade der gegenwärtige Winter
hat uns eine erſchreckende Menge Hiobspoſten über das Ertrinken
von Kindern beim Betreten von Eisflächen gebracht die bei künſt
lich hergeſtellten Bahnen ausgeſchloſſen ſind Wir Hallenſer
können uns nach dieſer Richtung nun nicht beklagen Unter
nehmende Wirthe haben in allen Theilen der Stadt und in ihrer
Umgebung ſolche Eisflächen geſchaffen die uns von der heimtückiſchen
Saale unabhängig machen und der Beſuch dieſer Bahnen beweiſt
ihre Berechtigung und Nothwendigkeit Für die Bedürfniſſe von
Vornehm und Gering von Kindern und Erwachſenen iſt geſorgt
und wem ſeines Berufes wegen bei Tage die Zeit ſehlt der gehi
am Abend Elektriſches oder Gaslicht beleuchtet die künſtlichen
Bahnen dazu laſſen Mnuſikkapellen ihre hellen Weiſen erſchallen
nach denen Jung und Alt wie im Tanze zu taktförmiger Be
wegung die Füße ſetzen die Anmuth der Körperhaltung aus
bilden und den Körper ſelbſt ſtählen Darum hinaus aufs Eis
den Eiskothurn untergeſchnallt und nun vorwärts unter die Reihen
der Genoſſen unſerer Freuden Aber den Mund ſchön zuge
halten Denn bei einer ſo ſtrengen Kälte wie ſie augenblicklich
über dem größten Theile Europas lagert kann ohne Vor
ſicht in der Hingabe an den Eisſport leicht ein zu viel ein
treten

Miſſionsvortrag Der Studentiſche Miſ
ſionsverein hat nächſten Mittwoch im Reichshof eine Ver
ſammlung in welcher Hr P Nottrott Spickendorf einen
Vortrag über Mittelalterliche Miſſionsmethode

hält Jm Anſchluſſe daran ſollen Mitlheilungen über den
Stand der Kols Miſſion in Jndien und das Vorgehen der katho
liſchen Kirche gegen dieſelbe gemacht werden

Turnſport Die erſte Gauturnerſtunde des Nordoſt
thüringer Turngaues ſindet Sonntag den 7 Januar
nachmittags 3 Uhr in der ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatze
ſtatt Zu beſchicken haben dieſelbe die Turnvereine von Halle
und Umgegend ſowie Schkeuditz Könnern Ammendorf Lauch
ſtädt Döllnitz und Delitz a B

Bevölkerungsbewegung in Trotha Beim
Standesamte Trotha wurden im vorigen Jahre gemeldet
199 Geburten 95 Knaben 104 Mädchen ſowie 115 Sterbefälle
63 männliche 52 weibliche Perſonen Von den Verſtorbenen

waren 35 über 14 Jahre alt Bei 3 Perſonen lag Selbſtmord
vor worin jedoch 2 auswärtige inbegriffen ſind Die Anzahl der
geſchloſſenen Ehen beläuft ſich auf 27 gegen 32 des Jahres 1892

ie Geburten haben ſich um 2 die Sterbeſälle um 3 gegen
das Jahr 1892 vermehrt Der Ueberſchuß der Geburten über
die Sterbefälle belief ſich im vorigen Jahre auf 84 Fälle

Die nächſte Schwurgerichtsperiode Am Mon
tag den 8 d beginnt beim hieſigen Landgericht der erſte
diesjährige Schwurgerichtsabſchnitt in welchem folgende
Strafſachen zur Verhandlung kommen und zwar

am 8 Jan gegen die Dienſtknechte Otto Lindenhahn Her
mann Kind und Emil Wilke aus Serbitz wegen gewaltſamer
Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer Frauensperſon

am 9 Jan gegen 1 die Geſchirrführer Guſtav Linde Wil
helm Götze und Chriſtian Ehreuberg aus Aſchersleben wegen
wiſſentlichen Meineides in mehreren dere und 2 den Berg
u Johann Gronowitz aus Kloſtermansfeld wegen Noth
zücht

am 10 Jan gegen den Beſenbinder und Arbeiter Wilhelm
e ried Günther aus Helmgerode wegen wiſſentlichen Mein
eides

am 11 Jan gegen die verehelichte Hofmeiſter Emilie Brendel
geb Weimann aus Tallwitz bei Wurzen wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung

am 12 Jan gegen die Landbriefträger Auguſt Henze Her
mann Schmeil und Heinrich Schuldt aus Zörbig und Karl
Kurtz aus Halle wegen Unterſchlagung in amtlicher Eigenſchaft
empfangener Gelder bezw Hilfeleiſtung dazu und unrichtiger
Führung der zur Eintragung der Einnahmen beſtimmten
Bücher

am 13 Jan gegen den Dachdeckermſtr Chriſtian Brandt
aus Arnſtedt wegen vorſätzlicher Brandſtiftung

am 15 Jan gegen die verehel Bergmann Anguſte Spott
geb Jahn die verehel Handarbeiter Friederike Schul ze geb
Rabe und die verehel Bergmann Bertha Tettenborn geb
Denkewitz aus Dieskau wegen wiſſentlichen Meineides

am 16 Jan gegen 1 den Arbeiter Friedrich Karl Mehlig
aus Giebichenſtein wegen vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung
verſuchten Raubes und Erpreſſung und 2 den Hausdiener Wil
helm Hermann Baumfeld aus Roitzſch wegen gewaltſamer
Vornahme unzüchtiger Handlungen mit einer Perſon unter 14
Jahren und wegen Nothzucht

am 17 Jan wider den Bäckermſtr Friedrich Gottfried Delins
den Bierbrauer Karl Schlemmer und den Bäckermſtr Guſtav
Richard Steinmetz aus Halle wegen betrüglichen Bankerutts
bezw wiſſenilicher Hilfeleiſtung dazu

am 18 Jan wider 1 die verehel Emilie Trajahn geb
Hemke verehel Ottilie Varchmin geb Richter und verehel
Pauline Pannicke geb Hemke aus Bitterfeld wegen Unter
ſchlagung und wiſſentlicher Hikfeleiſtung zum betrüglichen Banke
rutt bezw die Varchmin und Pannicke nur wegen wiſſentlicher
Hilfeleiſtung zum betrüglichen Bankerutt und 2 den Bergmann
Iret Vogel aus Kloſtermansfeld wegen wiſſentlichen Mein
eides

am 19 Januar wider 1 den Bäckermeiſter Friedrich Herwann
Kaiſer aus Dankerode wegen wiſſentlichen Meineides und 2 den
Mechanikus und Monteur Richard Haentze aus Zwickau den
Fleiſchergeſellen Willibald Schube aus Borna und den Fleſſcher
geſellen Paul Gosny aus Thorn wegen Raubes

am 20 Januar wider den Schuhmachergeſellen Robert Peter
zelt von hier und die verehelichte Marie Kreide geborene
Janetzki von hier wegen wiſſentlichen Meineides

Zpektable der die Anſchlagsſäulen ziert aber da kam ein Er
eigniß das plötzlich in der Bruſt des friedlichſten Staatsbürgers
die chtexliche Streilfrage erweckt Hie Fulda hie Schiller
preis

Schon gelegentlich der Wiener Aufführung des Talisman
war der Name Fnlda s gegenüber denen ſeiner hohen Mitſtreben
den um Heine s Wort von Jmmermann zu gebrauchen in die
Arena des wohlbehaglichen Humors geſchleppt worden Die Leſer
entſinnen ſich wohl noch der lieblichen Spottblüthen welche anf
ſproßten als man vernahm daß die K K Cenſur in Wien den
Vers im Talisman

Du bleibſt ein König auch in Unterhoſen
einfach geſtrichen hatte Nebenbei bemerkt iſt mir beim Anblick
der Situation der Einwand der K K Cenſurbehörde wohl ver
ſtändlich geblieben Wenn der König in jenem ſchneefarbenen
luftigen Gewande auf offenem Markte erſcheint und ihm das
naive Frl Habakuk obige Worte zuruft ſo mag es ja von ſeinem
Mädchenſtandpunkte aus recht haben ich begreife aber auch daß
man aus der Seele eines Herrſchers heraus nachempfinden kann
es ein König in ſolchem Nachtkoſtüm nicht auf die Straße
gehört

Aber der Schillerpreis Wir wiſſen daß Herr Fulda ihn
nicht bekommen hat Als einer der ausſchlaggebenden Gründe
wurde mitgetheilt daß der Frankfurter Poet noch zu jung ſei Was
man auch ſage ich kann es mir nicht denken daß der Kaiſer perſönlich
dieſen Grund angeführt hat Dazu dürfte zunächſt dieſe Angelegen
heit für ihn von viel zu irrelevanter Bedeutung ſein Dann aber

iſt Herr Fulda wirklich als Dichter zu jung um ſich den
Schillerpreis in die zarte Hand drücken zu laſſen Er iſt heute
31 Jahre alt Was haben andere Dichter in dieſem Alter ſchon
hinter ſich Jch erinnere an Schiller und Goethe Weiß
man nicht daß gerade in dieſer Lebensepoche in faſt allen
Künſtlernaturen die großen Pläne entſtehen deren Ausführung
freilich erſt nach Jahrzehnten gelingt Jch meine für den
Schillerpreis kann inan nie zu jung wohl aber manchmal zu
alt ſein wie Beiſpiele aus verblichenen Tagen beweiſen

Aber ich meine auch der Dichter des Talisman iſt ſchon etwas
unjung Iſt da eben in zweiter vermehxter Auflage einZüchlein Siungedichte von ihm erſchienen Stuttgart Cotta

welches beweiſt daß der Dramatiker und Lyriker Fulda auch ein
humoriſtiſcher Satiriker iſt ſo klug und weiſe wie es nur irgend
ein anderer Ururenkel des hohen Freundes der Balkaiſa der
ſeligen Königin von Arabien ſein kann Greifen wir aus dem
bunt aneinander gereihten Perlenkranze recht wenige Köſtlichkeiten

v en r wig Kenmanken ar wunderbar macht es ſich wenn der terauf Seite 89 ſelber bekennt 9
Dem Preis den Schiller ſich errang
Gilt ſeiner Je aer Weltgeſang
Der fernen
Das iſt der echte Schillerpreis

Sollte der Verfaſſer ſo unrecht haben auch wenn die 3000 Mark
unſeres Schillerpreiſes in 159 echten Doppelkronen baar aus
gezahlt werden
Sehr ſchön an gewiſſe Tageskritiker gerichtet macht ſich
folgender Einfall

Wie billig iſt s vom hohen Sitz
Mit ſelbſtgefälligem Hohn zu richten
Es kann der allerſchlechtſte Witz
Das allerbeſte Werk vernichten

Aus ähnlicher Stimmung ſtammt folgender Spruch
Scherzhaftem Spiel ſind wir geneigt
Nur dürft ihr uns nicht ſelbſt verwirren

Wer auf ein Schaukelpferdchen ſteigt
Der ſoll nicht mit den Sporen klirren

Und der folgende

Wer Einlaß herrſcht in einer Jnnung
Der merke ſich das Feldgeſchrei
Und lege ſich vor allem bei
Die vorſchriſtsmäßige Geſinnung

Aus der Abtheilung Kunſt und Bühne wollen wir folgende
Sprüche heransheben von einem Schauſpieler heißt es

Er wäre der größte Theaterheld
Den jemals es gegeben
Hätt er ſich mehr auf der Bühne verſtellt
Und weniger im Leben

Ganz allgemein allen Künſtlern gilt das Jmpromptu
Laßt euren Thaten ihren Lauf
Und ſchreit nicht ſtets dazwiſchen
Die Sterne gehen lautlos auf
Nur die Raketen ziſchen

ſeinen Anſichten über das Leben ſei dieſer Vierzeiler her
geſetzt

Wenn man menſchliche Natur
Zu ergründen heiß geſtrebt hat
Ganz verſteht man immer nur
Was man ſelbſt einmal erlebt hat

Sehr ſchön und eines gewiſſen zeitgemäßen Jntkereſſes nicht
entbehrend ſind auch nachſtehende Zeilen

Mein Herr Sie ſind erſt halb ſo alt wie ich
Und müſſen ſich vor meiner Einſicht beugen

ie hätten recht und wollen dennoch mich
Mit Jahren ſtatt mit Gründen überzeugen

Doch genug Des Witzes Würze iſt bekanntlich Kürze Wer
ſich ein Stündchen geiſtreich unterhalten will ohne die Zunge zu

ukunft Lorbeerreis
regen dem ſeien Fulda s Sinngedichte hiermit empfohlen

Tagesordunng
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 8 Jan nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verpflichtung und Einführung der neu bezw wiedergewählten
Stadtverordneten

2 Neuwahl des Bureaus
3 Wahl der Kommiſſionen
4 Beſchlußfaſſung über die Gilligkeit der Stadtverordneten

wahlen und über den gegen die Wahlen des 3 Bezirks der
III Abtbeilung eingegangenen Proteſt

s5 Beſchlußfaſſung über die Ablehnungsgründe zweier neu
gewählter Stadtverordneten

6 Anträge wegen Aufnahme in das Hoſpital
7 Anderweite Feſtſtellung der Gehaltsverhältniſſe bei der

höheren Mädchenſchule
8 Mittelbewilligung für Einrichtungen im Gymnaſium
9 Erwerb von Vorland in der Fleiſcherſtraße

t ſe Protokoll über eine außerordentliche Reviſion der Spar
aſſe

11 Feſtſtellung des Haushaliplanes für das Leihamt pro 1894
12 Feſtſtellung des Haushaltplanes für die Brumhard Stiftung

pro 18914
Ge ſchloſſene Sitzung

13 Feſtſtellung des Einkaufgeldes für eine Hoſpitalſtelle
14 Definitive Anſtellung zweier Lehrer
15 Annahme eines Legats
16 Deſinitive Anſtellung eines Schlachthof Thierarztes

e Wahl mehrerer Armenbezirks Vorſitzenden und Armen
pfleger

18 Wahl eines Armenpſlegers für den 4 Bezirk
19 Wahl eines Schiedsmannes und eines Stellvertreters für

den 4 Bezirk e
20 Definitive Anſtellung von drei Polizeiſergeanken
21 Anſtellung einer Klage in einer Enteignungsſache
22 Zuwendungen an die Kinder eines verſtorbenen Beamten
23 Annahme eines Legats
24 Antrag eines Lehrers auf Gehaltserhöhung

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
x Wie man uns aus Weimar ſchreibt hat der Großherzog

dem Goethe National Muſenm zum Weihnachtsfeſte zwei
werthvolle Sachen überwieſen Ein feingemaltes Miniatur
bildniß von Ulrike von Letzewo welches die Dame in ihrer
Jnugendanmuth darſtellt wie Goethe ſie in Karlsbad 1822 und 1823
kennen und verehren lernte und zwei landſchaftliche
Zeichnungen Goethe s aus dem Jahre 1810 vermuthlich
Motive aus Böhmen behandelnd die ſich zuletzt im Beſitze des
Kammerherrn von Egloffſtein befanden

Das Luſtſpiel Madame Sans Géène von Victorien
Sardon wird als nächſte Novität des berliner Leſſing Theaters
für Sonnabend den 13 d vorbereitet Jn der Jnſceneſetzung
ſind alle Schauplätze genau den hiſtoriſchen Urbildern nach
gebildet und beſonders das Arbeitszimmer Napoleon s wird in
allen Einzelheiten getreu veranſchaulicht werden

Jn dem Nachlaſſe des verſtorbenen Profeſſors Herz in
Bonn befindet ſich ein größeres Werk Prinzipien der
Mechanik in neuem Zuſammenhange dargeſtellt,
das demnächſt erſcheint

Gerichtsverhandlungen

Halle 4 Jan Strafkammerſitzung Der 42jäh
rige Pürſtenmacher Oswald Seyffert aus Leipzig und deſſen
Ehefrän geb Fix aus Naumburg a S hatten am 7 Juni v J
in Lettewitz dem Gaſtwirth Wiebach bei dem ſie nächtigten ein
Paar Filzpantoffeln ein Paar Langſtiefeln und ein Stück Leinen
zeug zuſammen 1215 M werth beim Fortgehen entwendet
Seyffert der ſich in wiederholtem Rückfalle befand wurde zu
1 Jahr Zuchthaus und Rebenſtrafen ſeine bisher unbeſtrafte
Frau zu I Monat Gefängniß verurtheilt erſterer auch
ſofort verhaftet Als profeſſionsmäßiger Kümmelblättchen
ſpieler erſchien der 24jährige Satttergeſelle Franz Stein
born hier aus Raßnitz gebürtig Er war geſtändig am
8 Nov v J hier in der Gaſt wirthſchaft zur Salz
quelle dem Kellnerlehrling Blei im Spiel 10 M abgenommen
und den Gewinn mit ſeinem Genoſſen Karl Steitz und einem
Unbekannten getheilt zu haben Der Staatsanwalt beantragte
6 Monate Gefängniß und 3 Jahre Ehrverluſt erkannt wurde
auf 1 Jahr Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt mit Rück
ſicht anf des Angeklagten Vorſtrafe Jn Sachen eines Dieb
ſtahls der beim Kaufm Pinthus hier von zwei Ladenmädchen
durch Entwendung allerhand Weiß und Putzwaaren maſſenhaft
verübt worden war war die Mutter der einen Angeklagten
wegen Hehlerei zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt Die ein
gelegte Reviſion hatte das Reichsgericht für berechtigt erkannt
und das Ergebniß der jetzigen Verhandlung war daß die An
geklagte nicht der Hehlerei wohl aber der Begünſtigung
ſchuldig erachtet und dafür zu 50 M Geldſtrafe oder 10 Tagen
Gefängniß verurtheilt wurde Außer dem ſchon im Morgen
blalte mitgetheilten Vergehen gegen das Nahrungs
mittelgeſetz kam noch eine ähnliche Sache zur Erledigung
wobei der Fleiſcher Ernſt Meunſel aus Lennewitz der An
geklagte war Die Behauptung des Angeklagten die Anzeige ſei
nichts als ein Racheakt des Geſchirrführers Seidel der geäußert
habe ihn einmal hineinlegen zu wollen fand an den weiteren
Zengenausſagen eine ſolche Stütze daß nach dem Ergebniß
der Beweisaufnahme der Staatsanwalt ſelbſt Freiſprechung be
antragte mit dem Bemerken der Zenge Seidel mehrfach beſtraft
mache einen unglanbwürdigen Eindruck Der Gerichtshof ſchloß
ſich dem auf Freiſprechung lautenden Antrage an

Berlin 5 Jan Telegramm Vor der erſten Straf
kammer des hieſigen Landgerichts J begann heute die Verhandlung wegen Verteidigung des Reichskanzlers
Grafen Caprivi gegen den Buchdruckereibeſitzer Glöß
aus Hresden den Verleger der Judenflinten, und die Buch
händler Dewald aus Berlin Strubbe und Winckler aus
Charlottenburg Als Vertheidiger war A Heider aus Metz
zur Stelle Vor Eintritt in die Verhandlung weiſt der Angeklagte
darauf hin daß er ſich auf das Zeugniß des Fürſten Bis
marck berufen habe Der Vorſitzende verlieſt eine aus Friedrichs
ruh eingegangene Benachrichtigung worin unter Beifügung eines
Atteſtes Prof Schweninger s mitgetheilt wird Fürſt Bismarck
ſei durch Krankheit verhindert der Einladung zu folgen Die
beiden Einwände des Angeklagten wegen Befangenheit der Richter
und Unzuſtändigkeit des Gerichts werden zurückgewieſen letzterem
Einwande gegenüber weiſt der Staatsanwalt hin u a auf die
ablehnende Entſcheidung des Reichsgerichtes in Sachen Pagſch
Zur Anklage ſteht der in Glöß Verlage erſchienene Politiſche
Bilderbögen Nr 9 mit dem Titelbild Bismarck in Berlin
Durch Text und Bild fühlte ſich der Reichskanzler v Caprivi
verletzt Der Angeklagte beſtreitet die Abſicht der Beleidigungdie Thatſachen in ine Broſchüre ſeien richtig die anderen An
geklagten erklären daß ſie die Broſchüre nur von Glöß bezogen
ünd verbreitet haben Nach Schluß der Beweisaufnahme plaidirt
Staatsanwalt Oppermann auf Schuldig die Verhöhnung
und Herabſetzung des Reichskanzlers ſei offenbar als Milderungs
grund für die Angeklagten könne gelten daß ſie ihrer guten Sache
zu nutzen glaubten Er beantragt gegen Glöß 4 Monate
gegen jeden der anderen Angellagten 4 Wochen Gefängniß
Glöß beanſprucht für ſich den Schutz des z 193 im vollen Um
ange Das Urtheil lautete für Glöß anf 100 Mark Geld
ürafe event 10 Tage Gefängniß Die anderen Aus



geklagten wurden freigeſprochen Der Schutz des 8 193 des
Sir B wurde den Angeklagten zugebilligt da es ſich weſent
ch um politiſche Streitigkeiten zwiſchen Antiſemiten und Philo
ſemiten handle

Leipzig 3 Janiſt die hohe Aufgabe des Reichsgerichts die
ſelbſt nach ihrem Sinne und nicht nach dem ſtarren Buchſtaben
auszulegen ſondern durch ſeinen Einfluß darauf hinzuwirken daß
dieſe Anſchauung ſich auch bei den Vorderrichtern Eingang ver
ſchaffe Man ſoll allezeit nur das aus dem Geſetze heraus
nehmen was hineinzulegen die Abſicht des Geſetzgebers geweſen
iſt So ungefähr lauten die vor mehr als einem Decenninm

eſprochenen Worte eines Reichsgerichtsraths Vor einer Straf
an mer war eine Stiefmukter wegen Körvperverletzung mittels
efährlichen Werkzenges unter Anklage geſtellt worden weil ſie
hre 5jährige Stieftochter mit dein bloßen Geſäß auf einen in der

Stube befindlichen erbitzten Kochherd geſetzt hatte Von der
Strafkammer aber war das Verfahren eingeſtellt weil Kochherde
feine gefährliche Werkzeuge im Sinne des s 2234a ſeien da der
frei auf den Füßen ſtehende Herd ein feſiſtehender Gegenſtand
geweſen während zum Kriterinm des gefährlichen Werkzeuges

ehört daß das betreffende Objelt beweglich und mit ihm auf
en Körper eingewirkt worden ſei Auch das Reichsgericht hält

daran feſt daß das im g 223a bezeichnete Werkzeug an ſich ein
beweglicher Gegenſtand ſein muß Bei Anwendung feſt
ſtehender Gegenſtände werde je nach den Umſtänden vielmehr
der Geſichtspunkt einer das Leben gefährdenden Behandlung
durchgreifen

Kein gefährliches Werk zeug Es
Geſetze nicht nur

Vermiſchtes
Steigen des Bodenwerthes Jn vieler Beziehung inter

eſſant iſt die Thatſache daß beim Ankanf eines Grundſtückes für
eine neue Apotheke in Zehlendorf der Preis für die Quadrat
ruthe 625 M betrug Vor drei Jahren wurde daſſelbe Terrain
mit 350 M und vor ſechs Jahren mit 1290 M pro Ruthe bezahlt
rn darf nie vergeſſen werden daß Zehlendorf als Vorort

erlins mehr und mehr zum ſtändigen Wohnorte von vielen
Berlinern erwählt wird

Geſtohlene Werthpapiere und Gelder Eine Belohnung
von 500 Mark iſt auf die Wiedererlangung von Geld und Werth
papieren ausgeſetzt worden die von Einbrechern aus dem
F A Schumann ſchen Porzellanwagrengeſchäft in Berlin ge
ſtohlen ſind Die Diebe haben aus dem Geldſchrank und ver
ſchiedenen Pulten 5000 Mark in baarem Geld einen Wechſel von
1000 Mark auf ein berliner Haus einen Wechſel von 46 Mark
50 Pfennigen auf Wittſtock eine Hypothek von 4000 Mark auf
ein Grundſtück in Breslau ein rothes Sparkaſſenbuch auf den
Namen von Hermann Schaefer Verträge Zeugniſſe und Lebens
verſicherungspolicen entwendet

Unſchuldig vernrtheilt Vor drei Jahren verurtheilten
engliſche Geſchworene eine Dame der hohen Geſellſchaft die
Frau Maybrick die Tochter einer Gräfin zu lebenslänglicher
Zwangsarbeit da ſie überführt ſchien ihren Gatten ver
giftet zu haben Sie verbüßt gegenwärtig ihre Strafe im Ge
fängniſſe zu Holloway der Prozeß war bereits vergeſſen bis vor
einigen Tagen die Angelegenheit in neue Beleuchtung gerückt
wurde Der Kapitän eines im Hafen von Halifax liegenden
Schiffes hat nämlich den Miniſter des Jnnern um eine Unter
redung gebeten mit dem Hinweis er habe wichtige Mittheilungen
zu machen Der Kapitan iſt ſoeben von einer großen Reiſe um
die Welt zurückgekehrt Von dem Tode Maxvybrick s deſſen beſter
Freund er war und von dem berühmten Prozeſſe hörte er erſt
als er den Fuß wieder auf engliſchen Boden ſetzte Dieſer Kapitän
will nun Zeugniß dafür ablegen daß er mehrere male geſehen
habe wie Maybrick den er oft in ſeinem Bureau in Halifax
beſuchte ſich auf einem Petroleumkocher eine Miſchung bereitete
in welche er weißes Pulver ſchüttete Als er der Kapitän ihn
eines Tages fragte ob das Pulver etwa weißer Pfeffer wäre

abe Mayhbrick lachend erwidert es ſei Arſenik deſſen er ſich be
iene um einen die Nerven anregenden Trank herzuſtellen

Mayhbrick fügte hinzu die Doſis genüge um einen Menſchen zu
tödten aber nach und nach ſei es ihm gelungen das Getränk zu
fich nehmen zu können ohne verderbliche Folgen befürchten zu
müſſen Man kann ſich die in England durch dieſe unerwartete
Ausſage hervorgerufene Aufregung vorſtellen Wenn die An
gaben des Kapitäns ſich beſtätigen dürfte eine Wiederaufnahme
des berühmten Prozeſſes nicht lange auf ſich warten laſſen

Ein ruſſiſches Fälſcherpaar Der 30 jährige Nikolaus Popow
aus Nikolamoska und die 47 jährige Sophie Alexandrowslky
Lonkianowitſch geſchiedene Keijanowsky aus Mirgorod befindet
ſich gegenwärtig in Gent in Unterſuchungshaft Die Gefangenen
ſind beſchuldigt auf den Jnhaber lautende Staatsſchuldſcheine
eines fremden Landes Aktien Obligationen und andere Werth
papiere beſonders ruſſiſche Looſe von 1864 nachgemacht oder ge
fälſcht oder im Einverſtändniß mit Fälſchern im Monat November
verbreitet zu haben Beide haben 1892 und 1893 auch in Berlin

ewohnt ſie ſollen mit dortigen Bankhäuſern in Verbindung ge
tanden und ſich dieſen gegenüber falſcher Namen wie Nikolas

Bertnioff Pierre Winiawsky und Nonbel Merode beziehungs
weiſe Natalie Djanovitſch Marianne Lampart und Marie
Winiawsky bedient haben Weitere Beziehungen ſollen ſie mit
einer gewiſſen Katharina Dumont einem Theophile Dombrowsly
und Richard Davidſohn oder Jacobſohn oder Kotſhé unterhalten
haben Der berliner Kriminalpolizei liegt daran näheres über
die Perſönlichkeiten zu erfahren Sie iſt im Beſitz von Photo
graphien der genannten Perſonen

Die ſymmetriſche Naſe Folgende ſchöne Geſchichte ent
nehmen wir wörtlich einem amerikaniſchen Blatte New York
24 Dezember Miß Eryſtal Thornton Schauſpielerin die in
der 86 Straße Nr 258 wohnt hat ſich vor fünf Tagen im
Rooſevett Hoſpital einer merkwürdigen Operation unterworfen
Miß Thornton deren Heimath California iſt iſt eine ſehr ſchöne
junge Dame aber nach ihrer eigenen Anſicht war ihr Geſicht
durch eine Naſe entſtellt die ihr ungeſtaltet ſchien während ſie
nach der Anſicht anderer nichts anderes war als eine ein wenig
prononcirte römiſche Naſe Das Fräulein beſchloß trotzdem ſich
die Naſe zu einer normalen umgeſtalten zu laſſen und konſuültirte
den Dr Charles Mac Burney in der Abſicht ſich von ihm ope
riren zu laſſen Der Chirurg machte die Schanſpielerin darauf
aufmerkſam daß nach einer Operation eine Narbe zurückbleiben
würde Miß Thornton beſtand trotzdem darauf und begab ſich
vor fünf Tagen ins Hoſpital wo ſie von den Aerzten Mac
Burney und Franck Hartley empfangen wurde Die Geſellſchaft
betrat dann feierlich den Operationsſaal die Patientin wurde
chloroformirt die Naſenhaut wurde auf beiden Seiten um
geſchlagen, dann wurde eine Portion Naſenknochen heraus
genommen Nachdem die Wunde mit antiſeptiſchen Mitteln ge
waſchen war wurde das Naſenfell wieder in die richtige Lage
gebracht und die Patientin kehrte mit ihrer abgekürzten Römer
naſe nach Hauſe zurück Zwei Tage ſpäter kehrte ſie ins Hoſpital
zurück und man ſtellte feſt daß die Wunde ſehr gut vernarbte
Miß Thornton wird alſo wenn nicht alles trügt demnächſt

S vor dem Publikum mit einer ſymmetriſchen Naſe erſcheinen
n a
Ermuthigung Bettler zu einem Herrn der ihm einen

Pfennig giebt Sie ſchenken S r doch a biß l mehr J bin
noch n Anfänger und verlier ſonſt allen Muth

Münchhanſen s Hund Mein Waldl iſt ein Prachthund
ie ich neulich meine feuerfeſte Geldkaſſe eine Viertelſtunde offen

eß fand ich darin beim Wiederſchließen eine Maſſe zuſammen
geträgener Knochen die er ſich ſparen wollte

Eine Antwort Fremder zum Lehrling der ihn beimRaſiren mehrmals ſchneidet h Wenn Jhr e alle ſo
ſolecht raſirt dann werdet Jhr ſie bald verlieren Lelr
lüng Ja wiſ en S mein Herr ich darf halt auch nur dieFremden roſiren Flieg Bl

Jndiskret Patient während der Sprechſtunden
Kann ich den Herrn Doktor vielleicht ſprechen Dienſt

mädchen Warten Sie bitte einen Augenblick ich werde ihn
gleich wecken

Daſſelbe Kommis zum Prinzipal Herr Chef ich bilte
Sie mir drei Tage Urlaub zu geben ich möchte mich ver
heirathen Prinzipal Was ſchon wieder Vor einem
Monat waren Sie erſt eine Woche krank und jetzt wollen Sie
ſich verheirathen konnten Sie denn das damals nicht in Einem
abmachen

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Gelſenkirchen 5 Jan Auf Zeche Hibernia wurden

heute durch ſchla gende Wetter drei Bergleute ge
tödtet und vier verletzt

Paris 5 Jan Der Präſident des Schwurgerichts be
auftragte den Advokaten Labori Vaillant zu vertheidigen
Labori lehnte ab da die Zeit ungenügend ſei um die Akten
zu ſtudirein Nach einer pariſer Meldung der Frkf Ztg
iſt der Prozeß Vaillant auf unbeſtimmte Zeit vertagt
worden

Petersburg 5 Jan Der neue gigantiſche Kreuzer Burick
iſt für das nächſte Jahr zu Fahrten in ausländiſchen Gewäſſern
beſtimmt Man nimmt an er werde in den Verband des Miettel
meergeſchwaders treten

Petersburg 6 Jan Der freie der Reich srentei gehörige
im Depoſitoriüm der Reichsbank befindliche Göldvorrath betrug
am 21 Dezember alten Stiles 198 Millionen Rubel

New York 5 Jan Nach einer Meldung der World
hat General Bonillg die Stadt Cholutech mit Sturm
genommen Die Verluſte betragen 150 Todte und Ver
wundete die Regierungstruppen zogen ſich zurück Die
Truppen von Nicaragua erwarten einen Angriff und werden
dann in Honduras eindringen Die Regierung machte bei
den Kauflenten eine Zwangsanleihe von 350,000 Dollars
Nach einer Depeſche des Herold hat General Bonilla ein
Kabinet gebildet in dem er ſelbſt Präſident iſt Eine Ver
ordnung des Präſidenten proklamirt ein Bündniß mit Bonilla
gegen den Präſidenten von Honduras

New York 5 Jan Der braſilianiſche Miniſter des
Auswärtigen richtete an den New York Herald eine
Depeſche in welcher er das Gerücht von einer Landung
des Admirals de Gama bei Nio de Janeiro
dementirt

Wanren und rodulktenberlehte
Getreiéle

Breslau 5 Jan Roggen per Jan 123,00 per April per b ai
133,0 bis 140,00 er

foco still 117
omm Uuler loco

Stotti n 5 Jan Weizen loco still
April Mai 145,59 er Mai Juni Koggen
122 per April Mai 128,50 per Mai Juui
140 148

Wien 5 Jan Weizen per Aai Juvi 7,71 Gd 7,73 Br per
Herbst 7,90 Gd 7,92 Br Roggen er Prühjahr 6,39 Od 6,41 Br
per Ani Juni 6,48 Gd 50 Br IIafer per Frühjahr ,83 Gd 90 DBr

Pest 5 Jan Weizen fest per Frühjahr 7,53 Gd 7,54 Br
per Herbst 7,73 Od 7,74 Br Hafer per Frühjahr 6,71 Gd 6,73 Br

Amsterdam 5 Juan Weizen auf Termine fest per
März 158 per Mai 159 Roggen loco geschüäftslos do auf Termine
höher per Aärz 114 per BlIai 113

Kaffee
IIamburg 5 Jan Bericht der Iamb Firma Joswich u Comp

Kaffee gond average Santos pr Jan 83 pr März 82 Pr MAui 81
pr Sept 78 Brhauptet

IIavre 5 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Hamburger
tirma Peimann Ziexler Co Kallee good avernge Sautos per
Jan 103,55 pr März 103,25 pr Alai 101,59 Behauptet

Hülseufrücuhubte
Mais per Alai Juni 5,34 9d 5,36 Br
Mais per Mai Auni 4, 6 Gd 4,97 Br

Spixritus
Breslan 5 Jan Spiritus per 100 l 102 exel 50 BI Voer

vranehsabgaben per Jan 48,69 do do 70 I Verbrauehsabgaben per
Jan 29,20 do do per April do do per Mai w

Posenu 5 Jan d8piritus loco ohne Fass Wer 46,60 do loco
ohne lass T7Cer 29,10 Höher

Sitettin 5 Jan dpiritus loco fest
30,70 per Jan 30,52 per April Alai 32,70

Paris 5 Jan Anlangsbericht Spiritus rubig per Jau
35,25 per Febr 35,50 per AMlärz April 35,75 per Alai August 36,75

Fotvroleum
Bietrtin 5 Jan LocoBremen 5 Jan Börsen dehluss Bericht Ralfinirtes Petrolenm

Oftirielle Notirung der Bremer PFetroleum Börse Fass zollkrei Still
loco 4,85 Br

Wien 5 Jan
Pest 5 Jan

mit 70 61 Konsumstener

Oelsantoen Oele Fottwaaren
Breslau 5 Jan Küböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
8tettin 5 Jan Rüböl loco fe ter per Jan 45,70 per April

Alni 46 50
Köln 5 Jan Rüböl loco 51,0 per Mai 49 50
Paris 5 Jan Anfangsberieht Rüböl fest per Jan 54,00

per Febr 54,00 per März April 54,75 per März Jum 51,75
Am sterdam 5 Jan Rüböl loco 25 per bai 237

Herbst 21 Metaetalle
Glasgow 5 Jan Anſangsbenieht

warrants 43 sh 5 d Ruhig
Wolle Baumwolle

Kammrug Termin handel Ia Plalta
Grundmuster per Jan 3,45 per ehbr 3,45 pr März 3,47,
per April 3,47 per Mai 3,50 per Juni 2,55 per Juli 3,57
per Aug 3,60 per Sept 8,62 per Okt 3,65 per Nov 8,67
Umsatz 25,00 kg

per

Roheisen Aixed numbers

o L,olpzelg 5 Jan

Viehmärkte
Bamberg 2 Jan Trotzdem der Viehmarkt unmittelbar an

die Feiertage anschloss und die Zutriebswege sehr glatt waren fand
doch ein Zutrieb von 691 Stück Gross vieh nebst 33 Kälbern
statt Es waren viele Käufer vorhanden und doch hätte das Gesehäft
besser gehen können zudem diesmal Ochsen von sehr guter Qualität
zugetrieben waren allein die angelegten Preise sind nicht entsprechend
und die Menge des zugetriebenen Viehes erleichterte dem Käufer das
Geschäſt und wirkte lähmend auf die Preise In Jungvieh und Kühen
war das Geschäft lohnender und zogen die Preise etwas an Mastwanre
war vereinzelt vorhanden und liess an Durchmästung zu wünsehen
übrig Preise immer noch hoch

Schitflsnachrichten
Bremen 3 Jan Bewegungen der Dampker des Nord

deutschen Lloyd Aamerika am 14 Dez von Bremen ab
gegangen ist am 30 Dez in New Vork angekommen Werra
am 39 Dez von New Vork pach Genua abgegangen Kronprinsz
Vriedricb Wilhelm am 17 Dez von New Vork abgegangen
ist am 1 d in Neapel angekommen Dresden nach New York
und Baltimore bestimmt bat am 1 d Dover passirt Darm
stadt am 16 Dez von Brewmen abgegangen ist am 31 Dez in
New Vork ungekommen Braunsehweig vom Ia PlataKommend bat am 3 d Quessant passirt der Reichspostdampker
Salier hat am 3 d die Reiso von Genua nach Neapel fort

gesetzt Strassburg nach dem La Plata bestimmt hat am 2 d
Dover passirt Baltimore nach Brasilien bestimmt hat am
von Australien komwend am 2 d aut der Veser angekommen

Bremen 4 Jan

passirt Bms am 2gangen der Reichspostdampfter Karlsrubeetekmere naeh der Weser abgegangen

2 d Quessant passirt der Reiebspostdampfer ohenstaukfen

Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Ksln nach New Vork bestimmt hat am
3 d Dover passirt S Al ler von Now Vork am 3 d Lizard

d von New Vork nach der Weser ab
am 2 well

Berliner Börse vom 5 Januar
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermitteltNotirungen im gestr Abendblatt 23

Deutsohbe Fonds u Staatspap Mosco Rjüsan 4 65,90 b
ad Sianis Fis Anſ ſ104,500 Mosco Smolensk 5 103 10ba0Buirische Anleihe 4 107 1009 Bjüsan Koslow 4 94900
Braunsechw 20 Thlr I ſſosg 89b20 r h 5 1I102,90Köln Mind Pr Anib 89 131,2 ob
Hamb 50 Thlr Loos 3 82,0b ſues Südwestbahn 468,00 e
Meiner Tee e Pera Wiener ioer 9 igt 7r
Oldeub 40 Thlr Loose 3 128,50b4 Wiadikawieas öblig 4 o

Ausländische Fonds n z r ine 4 uHarſetia 100 Lire Iooseſ ſ 46 000 rihern Pae I 1 00b20Freibufger 15 Fr Lose 29,25b 47 II 1938 676,50b20
Mailändſerl I ire Loose 17,00ba ao ger
n Anl be en Louio u S Fr z r o 6 665,75b20
Oesterr 1860 er Iooseo 5 147,5062 102 do 5 738,75620
Rumän 597 Anl 81 d 5 102 80 b Anatolische s 39,008
Russ Främ An 1864 5 169,00b2 Portug Eisenb O 1886 34,60b20
do do 1866 5 1149,50b do 1889 4 20,500Türkische Anleihe 1 Soerb Fi Hyp Obl a s 66 6020

do Admiunistr 5 694,30b do Lit B 5 63,00 ba
do 400 Fres Ioose 91 9962Upngurische Gold A 101,s0b26 Bank Aktien

e Grundentl Obl B an d Berſ Kassenv f 49,ſ127 201
Fürk Tab R A abg v IIandels Ges 6 135,4042

Cöln, W u Komm 5 97,300Dentsohe Hypoth Pfandbriefe ob Goth Kredit Ges 8 98,008
Anhaſt DessauerPläbr 4 102,20b26 Danziger Privatbank 7 i
D Gr K B IV rz 110 3 92,500 Deutsche Grundschuld 6 117 00620

do V xx 100 3 i 95,000 Essener Kredit 7 126 10620
do VI rz 1001 4 102,50b26 Hamburg Mypoth B 8 135,600

Deuts Orundsch Obl 4 1101,00b26 Hamb Com u Disc B 4 101,500
do do V VI 4 1102,30b26Königsberg Vereinsb 5 097,30b20

Deuts Hyp Pldbr 4 102,50b26 Leipziger Bank 6
IIamb Hyp rzb à 1001 4 100,70b2 Lübecker Kommerzb 6

do unkdb bis 1900 4 102,50b2 Nordd Grund Kredit 1 95,25b20
Mecklb Hyp W Bank 4 1100 80b

do do 3 i 99,506 Industrie AktienMeininger IIyp Pfdb 4 101,00b 6do If unkdb bis19001 4 102,50b26 A G k Anilinfabr 9 1171,25b20
do Präm Pfdbr 4 127,40b26A rchimedes 5 756,100

Nordd Gr Cred Fſdb 4 100,50ba6Bauges Berl Charlbg 7,9 8045
Pomm IIyp B III IV do B Wilmersd G 26 13216

neue rz 1001 4 101,006 Bazar 10 2099,000
do VI b 1900 unk 4 102,60b6Omnibus Gesellschaftſl2 213 00b0

P B C I T II rz 1101 5 114,000 Braunschweiger Jute 6 I1s 100
do III V u VI rz 1001 5 107,109 Butzke Mletallindustr 4 82,900
do X III rz 100 4 102,300 Charlottb Wasserwerk 10 178 25b20
Pr Centrb Pfdb rz 1001 4 100,9061 Chem Fabr Schering 20 2558,79b20

do do 1690 4 108,00 b Dessauer Gas 10 170,8062
do do 3 i 95,75ba6 h r z 2p A B VII XII oobzcrdmannsdort Spinn 5e s on o Harburg Wien Gummi 25 280,00b20
unkündb bis 19061 4 102 60b26Keyling Th Liseng 5 I1I07s00

Kurfürstendamm Ges 14466
Eisenbaln Stamm Aktien Ia Veloce Ital D 5 e

Rinenehrager 72,736v Mälzerei Wrede 4 h 72,750IIalberst Blankenb 5 106,250 aedeburger Be r 30 000Ital Meridional Eb 76107,756 No Perl 3 65,000
Jura Siupl kv Westhb 0 Oppeinerlorti Cemnt 4 104,00b26

Deutsche Eisenbe Stamm Pferdebahn Ges
Prioritä ten Breslauer 7 121,600Siemens Glas Industr 11 158,50b260

Breslau Warschau 1130 53,25b26 Ver Köln Rottw Pulv 11 152,75620
Dortmund Gronau H a 116 ob Wilhelmshütte 1 6563,75620
AMarienb Alluwkaw 5 I110,2562 Zuckerſabr Fraustadt 0 110,506b20
Ostpreuss Südbahn 5 IG68 25Sunl bahn 2 93 99b26 Berg werks u Hütten Ges

in r wo DW elmtr Gera 3 g 85 b rer alen 4 e
Aualkud Tisonb Stanim 7 aroper Walzwerk 0 52,100

Berzelius 10 125 756Stamm Prior Aktien Consolicat Berg G 12170,10020
Vagar Galiz gar 5 WVonsol MAlärie 0 40,00ba6Iinſ Meridiongux 7 e 107 10b4 Duxer Kohlen kon 12 140,00b26
do Mittelmeerb sttr 5 82,7502 Gelsenkireh Gussstahl 60,809

Georg Maäricn St A 5 69,50620Deutsche Eisenb Prior Oblig do St Pr 5
Maiuz Ludw 75 76 781 4 7 Hlarzer Hisenw konv

do V 1890 8 h 898,406 do do St Pr o
Ostpreuss Südbahin 4 J Uugo Bergwerk 7 1141,756b20
Saalbahn s 94,600 Inowrazlaw Steinsalab 142,50620
Weimar Geraer 4 Kattowitzer 8 1132,50b20
Werrababn 4 1190,758 Königin Alarienhütte 1 581,00620

nie WuneBisenb Prior Obligatiounen Kovts J u on de
ſiaſ Eis ObI v St gar 3 50 190 r r 3 81,50b20do Mittelmeerb stfr à 82,408 Kheinische Stahl lät C 10 137 00b26
Lemberg Crernowitzer 4 82,256b2See en Siuntob alte 3 85,500 Obvlig v Iudust u Bergw Goes

do Erganzungsn 3 81,906 ATTg Elekir Gesellsch 4 99,90
do Gold Pr 4 100,90 ba a schersleb Kaliwerke 5 I108,4063

Oesterr Lokslbahn 4 199,60b Bochumer Oussstahl 4
do Nordwestbahn 5 104,500 Dessauer Guas 4 107 9062

Südöster Bahn omb 3 61 60be b Dortmunder Union 5 1109 9063
do Obligationen 5 104,928 r Berl ferdeb I u II 4 101,50b20

Ungar Nordostbahn 5 1191,40b2 Hamb Packetfahrs 499,90b3
do do Gold O 4 103 4062 Laurahütte 4 108 008
do Eisenb Silb A a 93 006 ISaphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 8608 Norddentseher Lloyd 4 100,256
Kosl Woronesch Obl 4 24,0 b Oberschl Eisen Iud 4 102 250
K Chark Asow ObI 4 85,00b el Tiele Winkler 4
Kursk Kiew 4 95 1064 Westf Gruben Verein 5 rMlosco Kursk 4 l 80,600 Aoologiher Garten 5

Lelpzliger Bärse 5 Januar

Zt t M3 Saehse Rent Aul 8333 86,900 J 4 Aansk Gew 1962 500 68,0060

3 do l 86,900 i do s 97 7563 do 500 87,000 j 4 do Em 1875 97,750Thlr 4 Lpe Stadtobl 1884
30 Singitsank 1855 100 92,308 4 do 1876 103,206o 67 kv So 500 100,500 Altb Landoblig 1000 100 o
3 e Landrentenbr 500 96,000 8 do do 5000 100,900
Div Bisenb Stamm AKt Div
9 h g Altenburg Zeitz 186,000 s leipz anbauk 94,006
20 Aussig Teplitz 610,006 10 do Bierb Reudu
T Böhm Westb 500 181 000 v Hiebeek Co 176,500

820 Buschtehrad Iät A 217,006 5 flpz Kammgaärnsp 151,900
10 do do B 226 10020 10 do Malzf Sehkeud 144,006
io t Galiz Ludw B 104,506 o Blansfelder Kuxe
h Graz Köllach 127,000 p St A 316,000o Sanlbahn 25,000 4 Sächs Kammg Spo Weimar Gera 14,250 9 d h 88,0060
17 52,000 Stehs AlAasch abvo Wortabaus Hartmann 139 C 0 b
Div Bisenb St P Akt 11 Sächs Webstuhl

h Fabr Schönherr8 Altenburg Zeitz 173,5960 Oig Thür Gasges Lpe 160,000
2 je fl Dux Bodenb Lit A 9 n do Stamm r 165,9062i2 fl do do B l 7 S8 Thär Br V Stit 7 do St PriorDiv Bank a Kredit wir 4 Zeitzer Par u S A 70,50 i

8 Allg D Kr A Lpz 176,00ba0 do do Onig 104 on
7 BDresdener Bank 136 7560 Westlorexelns geln Vart65 Gothaer Privatb 111,000 Oblig 103 250Leipziger Bank 128,506 z nckarſav Ginurigl 10721 gnehs Bann 114 600 32 Zuekertab Glauzig 107,008

5 fz Weimar B abge 9 Zuekerraft Iialle 129,006
6 Zwiekauer o Ausl Biseub P Obl

4 Aussig Teplitzer 102,005Diy Ind AKtien Pr an 5 Böhm Nordhbahn 103,006
Stamw Prior 4 do o Gold 1606906 T er 6 Busehtehr B Ndw 104,106Fabr Simmerm 101,500 5 do u 1871 104,196

10 Cröllw Papiertabr 132,0068 do do 1872 104,106
490 do Sehldvsehr 100,000 4 h do Gold 100,7560

3 Dörstewitz Ratim 80,000 5 Dux Bodenvaehb 103,406
o D W M Sonderm S do Em 1871 103,350Stier Vorz A 59,506 5 do do 1874 107,7560
4 V Geraerdutesp u W 102 250 4 h Graz Kötlacher 97,006
125 Germania KSehw 5 do Em v 1871 u 72 97,504

8oun 95,006 4 Kuaschau Ocderberg 893,094
h Uallesehe Str B 100,006 4 a Geld 100,791 KeiteElbs O Akt 67,750 5 o Gold 109,0902 Körbisd Zuekorlhb 101,000 d Prag Turnau 103 090



Jm zu m z LeivzigerſtrafeInventgzatagrerkanr gäs Klüe Rühlemann
Damen Confeetion villigen 5 undals Capes Frauen Mäntel Jackets Rad Mäntel c Preiſen J Etage r J

Bekanntmachung

Die Ziehung der Ulmer GeldLotterie Hauptgewinne 75,000 Mk
30,000 Mk 15,000 Mk im Ganzen 3180 Geldgewinne mit 342,000 Mk findet
beſtimmt am 16 Januar und folgende Tage vor Notar u Zeugen in Ulm ſtatt
Die Verſendung der Original Looſe à 3 der Antheile z 1,50 o 15

1 o 9 geſchieht durch das Baukgeſchäft
PotsdamerLeo oseph Berlin Ziane

das größere Einzahlungen auch durch Giro Conto der Reichsbank entgegen
nimmt Jeder Beſtellung müſſen für Liſte u Porto 304 beigefügt werden

Gerichtlicher Ansverkan

G Leipzigerſtraße G
Jch verkaufe die noch vorräthigen

Knaben Anzüge
Knaben FIäntel
Herren Anzüge
Herren Ueberzieher
Herren Mäntel
Herren Joppen

Arbeitersachen Vutterstoffe
um damit ſchnellſtens zu räumen zu den billigſten Preiſen

rer n e Se S e g S Aer Se d SS S e r S S J J S J 7 ea e 2 t e rEr S C v e ue wo S See e
Civilingenieur Halle a S Marienstrasse I

ElekKitrische Anlagefür Beleuchtung und Kraftübertragung
In Vertretung der

Elektrizitäts Actiengesellschaft
vorm Schuckert Co Rürnberg

Ab Bramdl Konkursverwalter

Erwerbung von Patent und Muster Sehutz in allen Staaten

S 7 7 2 e r7 e

Hochdruck oder Abdampf

NMederdruck Dampfheizungen
mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſionsregulirung der ein S
zelnen Oefen

Warmwaſſerheizungen und combinirte Syſteme

für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgleichen Trocken
anlagen für gewerbliche Zwecke Dampfbäder Warmwaſſer F
bereitung 2e ſowie Ausführung von Reparaturen übernehmen

Bicker Werneburg
Thurmſtraſte 123 Fernſprecher 31

Centralheirungyanagen

Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſt e

Den
Herren 4fahren und Zureiten junger Pferde bei mäßigem Honorar beginnt wozu

noch einige Pferde unter ſorgſamer Wartung und Pflege in meinen Stallungen
Aufnahme finden Aumeldungen bitte zeitig an mich gelangen zu laſſen S

Gutsbeſitzern

Halle a/S Reilftraſte 7 Hochachtungsvoll
R Russé Stallmeiſter

Ftein und Bildhauerei

Gebrüder Söllinger Halle aS
Bauarbeiten Grabdenkmäler

Täglich friſche
Rittergutsbutter in Priginal Stücken

für Händler u ſ w zu günſtigen Preiſen lF H Krause Gr Ulrichſtraße 24
T

P Ibnoe I
Halle a S

Kaffee Röſterein Großbetriebe
Unſere Kaffees in Original Verpackung nur 2 Kilo

Packete in den Preislagen à 160 180 und 200 Pfg
per 4 Kilo ſind ſtets friſch geröſtet durch die hin
reichend bekannten Verkanfsſtellen zu beziehen

T

zur gefl Nachricht daß am I März
1894 ein neuer Curſus im Ein

Pfarrer Schmidt in Hamma Vor
Nordhauſen und Heringen
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G nörenabrikk BentzVerkaufstene T G ü D Z S Bahnhofſtr 19 g
W Otto s neuer WVentil Gasmotor
marke mit Kreuzkopfführung marke
Dnerreicht in Einfaehheit

Otto s neuer
l ö
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Lampenpetroleum

Uegender und stehenäer
Construetion

40,000 Maschinen
in Betrieb Kostenanschläge gratis

Welt Ausstellung Chicago 2 Nedaillen und 5 Diplome

S
rbindungsstüche
alter Arf

a ſä r Gas Waſſer Dampf
n Wöſchinen Anlagen

turg

en h nen tet j Ja Sinne et
Zum Dinbinden der mit Neujahr complet

gewordenen Journale Zeitschrifton Lieferungswerke
u s w empfiehlt sich die Buchbinderei von lr
Franz Schwarz Neumarktstr 5

Die beſte Seife der Welt
iſt unſtreitbar die

PHh öoeni re Seife
von Ernst Walter

Dieſelbe überkrifft an Güte Milde angenehmes Parfüm jede Concurrenzſeife

à Stück 25 Pfg 3 Stück 65 Pfg
nur allein ächt aus der

e W 9 dr hönmfk r oSerüGe
e Halle Geiſtſtr 67 vis vis der Fleiſchergaſſe

Niederlagen ferner in Halle ſi Merſeburg Neumarkt Dro
S Merkur Drogerie A W Hädicke gerie Carl Berger
Franz Kopſch Kaufm Wuchererſtr i Eisleben F Bartlitz Friſeur

R Krauſch Seifenh Mittelwachel7 Ernſt Bril Friſeur
i Bitterfeld O Schlotte Friſeur

M Wacker Seifenhdlg
i Landsberg b/Halle H Lüdicke

Kaufmann

H G Straſſer ls

i Giebichenſtein Beyer Sohn
Neilſtr Max Jaenli Burgſtr

Fritz Dittmar Kaufm Burgſtr
Ang Schmeil Kaufm Burgſtr

S in Wettin g S
I Erprobt gegen Iufluenza

Bei allen katarrhalischon Leiden des Kehlkopſes Rachens
FIagens etc wird die

EMISER VICTOREA OUBEILI
mit vorzüglichem Erfolg angewendet Dleselbe zeichnet sich durch die denkbar
günstigste chemische Beschatffenheit aus und eignet sich vermöge ihres be
trächtlichen Gehaltes an Lohlensäure besonders für den häuslichen Gebrauch

Vorräthig in Halle bei Helmbold Co
König Wilhelms Felsenquellen in Bad Ems

Bruſt und Halsleidende
finden ſofortige Linderung durch den Genuß des Kaufmann ſchen Thürin
gesehen Kräuter Honitgs bereitet ans reinem Honig ausgezeichnet
durch Wohlgeſchmack Nicht zu verwechſeln mit Surrogaten Wie die Saale
Zeitung ſchreibt wirkt der Bienenhonig in hohem Grade auf das Wohlbefinden
von Kranken und Geſunden ein und iſt ein wichtiger Helfer zur vollen und
ſchnellen Ausſcheidung von im Körper ſich anſammelnden Krankheitsſtoffen
Der Honig geht direkt in s Blut über und dient ohne Rückſtände zu hinter
laſſen voll und ganz zur Erwärmung des Körpers und zur Entwickelunglebendiger Kraft Vorräthig in Flaſchen à 1 Mk auch als Bonbons in
Schachteln bei Herren
Rud Einecke Streiberſtr Ernſt Tarlatt Gr Steinſtr
Lothar Klipſch Gr Ulrichſtr 19 Uhlendorf Wörmlitzerſtr
Paul Pietſch Königſtr v Zitwitz FriedrichſtrG Ofſßwald Geiſtſtr E Beyer Sohn Giebichenſt Reilſtr

ranz Schumann Friedrichſtr Brandt Trotha und bei
lb Schülbe Hirtenſtr J H Kanfmann am MarktNiederlage des mehrfach henen Blüthen Honigs des Herrn

itzender des Vienenzüchter Vereins zu

Flir den Anzeigentheil verantwortlich W Köntg in Halle Galle Druck und Verlag von Htto Hendel

Neuestes Modell K V
e und geringem asverbraueh

Benringas Mut

Mit 1 Beiblatt

Otto s neuer

vollständig gefahrlos
arbeitendh

148 Medaillen
und Diplome

v u

e

e
Wienerste

m et r

r r a We

v 4 Nrere h

Has schönstoe
Zimmer ClIoset

Dareh Wasserrersehluss volletändſg
luftdleht and geraehlos
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Polster in dauerhaften Sprungfedern
e und mit langem Frauzen und
Iackirtem FRimer versehen Es kostet
mit daunklem Phantasiestoff M 20 2 urothbraun gemust Wollstoff 21 z

rothbruun od grün Plüsch 22
1 gepolsterte Rüek und Armlehne dann 5
passend z2 Ansteck in Stoff M S

in Plüsch M 10
der immer mit emaßl Einsatz mehr M I 50

Garantie Zuriicknaßmel
Versand g Nachnahme od Rinsendg d Bote
Carl Dettmer Cöthon i Anh 90

Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung

Lieben Verwandten und Freunden
hiermit die traurige Nachricht daß uns
heute Vormittag unſer guter Sohn
Richard nach kurzem ſchweren Kranken
lager durch den Tod entriſſen wurde

Halle den 5 Januar 1894
Fr Dettenboru und Frau

Aung geb Böttcher ſe
Die Beerdigung findet Montag vor

mittags 11 Uhr von der Leichenhalle
des Stadtgottesackers aus ſtatt

Statt jeder beſonderen Meldung
Allen Verwandten Freunden und

Bekannten hiermit die traurige Nach
richt daß meine liebe Mutter Wittwe
Sophie Nietner geb Mieſtner im
70 Jahre nach längeren Leiden heute
11 Uhr vormittags ſanſt entſchlafen iſt

Die Beerdigung findet am Montag
Nachmittag 2 Uhr von der Kapelle des
Südfriedhofes aus ſtatt

Halle den 5 Januar 1894
Jm Namen der Hinterbliebenen

Nietner Polizei Commiſſar r

Geſtern Nachmittag 2 Uhr ſtarb
nach kurzen aber ſchweren Leiden metne
liebe Frau unſere gure Tochter und
Schweſter

Alma Höhn geb Bauernfeld
im W p vent 23 Lebensjahre

ies zeigt tiefbetrübt an
Alb Höhn

Cröllwitz den 5 Januar 1894

Geſtern morgen e8 Uhr ſtarb uner
wartet unſere heißgeliebte Linda im
Alter von 5/2 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Familie Otto Hartwig
Familie Aug Wegeleben

Lieskau und Zappendorf h Jan 1894

Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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